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Wir Fans müssen zusammenhalten. Deshalb unterstütze ich 
nicht nur  die SG Hemer, sondern auch Sie/Dich/Euch – in allen 
Versicherungsfragen.

Bestens aufgestellt –  
mit unseren  
Versicherungslösungen.

Partner von



Grußworte
1.1 Grußwort 1. Vorsitzender	 6
1.2 Grußwort Bürgermeister	 8

Geschichte
2.1 Fusionsgeschichte	 10
2.2 Stadion-Highlights	 13
2.3 Sportliche Erfolge	 15
2.4 Jahrgang 2000ff	 15
2.5 Förderverein Dammstadion	 20
2.6 Bau des Vereinsheims	 21
2.7 Bau der Tribüne	 23

Vorstand
3.1 Chronik der Vorstände	 27
3.2 Hauptvorstand	 29
3.3 Jugendvorstand	 33

1.

2.

3.

37	 Teams
38	 G-Junioren 4.1
40	 F1-Junioren 4.2
42	 F2-Junioren 4.3
44	 E-Junioren 4.4
46	 D1-Junioren 4.5
48	 D2-Junioren 4.6
50	 C-Junioren 4.7
52	 B-Junioren 4.8
54	 A-Junioren 4.9
56	 Erste Herren 4.10
58	 Zweite Herren 4.11
60	 Dritte Herren 4.12
62	 Alte Herren Ü32 4.13
68	 Alte Herren Ü70 4.14

Weitere Abteilungen
72	 Basketball - Hemer Hustlers 5.1
74	 Kampfkunst – Bujinkan 5.2

76	 Turnierplan

78	 Knobelclub

79	 SG Aktuell

4.

5.

6.

7.

8.

INHALTSVERZEICHNIS



6 7

Liebe Mitglieder  
und Mitgliederinnen, 
liebe Freundinnen  
und Freunde der SG Hemer,

mit großer Freude und ein wenig 
Stolz blicke ich heute auf 50 Jahre 
SG Hemer zurück. 

Gegründet als Fußballverein, 
haben wir uns mittlerweile mit 
Basketball und Kampfsport zu 
einer lebendigen Dreisportge-
meinschaft weiterentwickelt. Da-
bei ist unser Verein weit mehr als 
nur Sport: Er schafft ein Umfeld, in 
dem sich alle willkommen fühlen 
sollen, in dem Fairness, Teamgeist 
und Gemeinschaft gelebt werden. 
Wir sind zu einem positiven Anker 
und ein stückweit auch zu einem 
Aushängeschild für unsere Stadt 
geworden und haben das Leben 
vieler junger Menschen begleitet 
und  mitgeprägt. Für all das möch-
te ich heute allen Begleiterinnen 
und Begleitern der letzten 50 Jah-
re von Herzen Danke sagen.

Ein ganz besonderer Dank und 
eine ebenso herzliche Begrüßung 
gelten allen Freunden, Gönnern 
und Interessenten unseres Ver-
eins. Sie begleiten uns auf viel-
fältige Weise – sei es als Gäste, 

als aktive Teilnehmer oder als 
engagierte Unterstützer. Gerade 
im Rahmen unserer 50-jährigen 
Jubiläumsfeier und des beglei-
tenden Fußballturniers ist Ihr Mit-
wirken von unschätzbarem Wert. 
Sie tragen dazu bei, dass dieses 
besondere Ereignis nicht nur ein 
Rückblick, sondern vor allem ein 
lebendiges, gemeinschaftliches 
Erlebnis wird.

Bei aller Freude über das Erreichte 
richtet sich unser Blick auch nach 
vorn. Die Zukunft unseres Vereins 

hängt – heute mehr denn je – vom 
Engagement seiner Mitglieder ab. 
Ehrenamtliche Mitarbeit ist das 
Fundament unseres Vereinsle-
bens, und wir spüren, dass es zu-
nehmend herausfordernder wird, 
Menschen für ein dauerhaftes 
Engagement zu gewinnen. Be-
stehende Strukturen zu erhalten 
und weiter auszubauen, ist keine 
Selbstverständlichkeit, sondern 
eine gemeinsame Aufgabe.

Daher möchte ich an dieser Stel-
le auch ganz offen und herzlich 
dazu einladen, sich einzubringen 
und Verantwortung zu überneh-
men – sei es im Großen oder im 
Kleinen. Jede helfende Hand, jede 
Idee und jedes Engagement trägt 
dazu bei, dass die SG Hemer auch 
in Zukunft ein lebendiger, starker 
und verlässlicher Teil unserer Ge-
meinschaft bleibt.

Auf die nächsten 50 Jahre, auf 
weiteres Wachstum und darauf, 
dass wir gemeinsam unsere Stadt, 
den Vereinssport und die Jugend 
auch in Zukunft positiv prägen.

Herzliche Grüße
Euer 1. Vorsitzender, 	  
Dirk Neubacher

Grußworte Grußworte
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Liebe Leserinnen und Leser, 
liebe Mitglieder, Freunde  
und Unterstützer der  
Sportgemeinschaft Hemer

mit großer Freude und Anerken-
nung gratuliere ich, auch im Na-
men der Stadtverwaltung und des 
Rates, der SG Hemer zum 50-jäh-
rigen Gründungsjubiläum. 

Die SG Hemer wurde im Mai 1976 
durch den Zusammenschluss der 
Traditionsvereine SpVg Hemer 32 
und SV Hemer 08 gegründet und 
ist somit in einer mehr als 100-jäh-
rigen Sportgeschichte verwurzelt. 
Diese Vereinsgeschichte steht 
für Engagement, Zusammenhalt 
und eine beeindruckende Ent-
wicklung. Seit ihrer Gründung hat 
sich die SG Hemer zu einer festen 
Größe im gesellschaftlichen Le-
ben unserer Stadt entwickelt. Der 
Verein bietet nicht nur Raum für 
sportliche Aktivitäten, sondern ist 
zugleich ein Ort der Begegnung, 
der Integration und des Miteinan-
ders.

Besonders hervorheben möchte 
ich das außerordentliche ehren-
amtliche Engagement, das den 
Verein über all die Jahre getragen 

und geprägt hat. Viele Menschen 
haben ihre Zeit, ihre Energie und 
ihre Leidenschaft eingebracht, um 
die SG Hemer zu dem zu machen, 
was sie heute ist. Dafür gebührt 
Ihnen unser aller Dank und höchs-
te Anerkennung.

Sportvereine wie die SG Hemer 
leisten einen unverzichtbaren Bei-
trag für unsere Gemeinschaft. Sie 
fördern nicht nur die körperliche 
Gesundheit, sondern vermitteln 
wichtige Werte wie Teamgeist, 
Fairness und Respekt. Gerade für 

Kinder und Jugendliche sind sie 
ein wichtiger Ort der Orientierung 
und persönlichen Entwicklung.

Das 50-jährige Jubiläum ist ein 
schöner Anlass, auf das Erreich-
te zurückzublicken, zugleich aber 
auch nach vorne zu schauen. Ich 
bin überzeugt, dass die SG Hemer 
auch in Zukunft eine lebendige 
und erfolgreiche Rolle in unserer 
Stadt spielen wird.

Für die kommenden Jahre wün-
sche ich dem Verein weiterhin viel 
Erfolg, engagierte Mitglieder und 
zahlreiche sportliche wie auch ge-
meinschaftliche Höhepunkte.
Herzlichen Glückwunsch zum  
Jubiläum!
 

Christian Schweitzer
Bürgermeister der Stadt Hemer

Grußworte Grußworte
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Fusionsgeschichte der SG Hemer e.V.

Die Anfänge 1973 – 1976
Am 19. Mai 1973 fand eine außerordentliche Mitgliederversammlung 
der SpVg Hemer 32 statt, bei der erstmals der Versuch unternommen 
wurde, mit dem SV Hemer 08 zu fusionieren. Zu diesem Zeitpunkt über-
wogen jedoch die kritischen Stimmen, sodass der Antrag mit 54 Nein-
Stimmen, 4 Enthaltungen und nur 2 Ja-Stimmen klar abgelehnt wurde. 
Die SpVg Hemer 32 blieb somit zunächst eigenständig.

Erst am 28. Januar 1976 ergriff der Vorstand von Hemer 32 erneut die 
Initiative und lud den Vorstand von Hemer 08 zu Gesprächen über eine 
mögliche Fusion ein. Eine weitere außerordentliche Mitgliederversamm-
lung am 19. März 1976 ebnete schließlich den Weg für offizielle Fusions-
gespräche zwischen den beiden Traditionsvereinen.

Die Fusion und die Gründung der SG Hemer
Nach zahlreichen Besprechungen zur Organisation des neuen Vereins 
wurden am 26. Mai 1976 in den Vereinslokalen „Gesellenhaus“ und 
„Bahnhof“ getrennte Mitgliederversammlungen beider Vereine abgehal-
ten. Die SpVg Hemer 32 stimmte der Fusion mit 67 Ja-Stimmen und 
1 Enthaltung zu, während der SV Hemer 08 mit 63 Ja-Stimmen und 8 
Nein-Stimmen ebenfalls grünes Licht gab.

Am 28. Mai 1976 wurde schließlich im Gesellenhaus die Gründungs-
versammlung der SG Hemer e.V. abgehalten, bei der der Bürgermeister 
der Stadt Hemer 116 stimmberechtigte Mitglieder begrüßte. Mit 115 Ja-
Stimmen und nur einer Enthaltung wurde der neue Sportverein Sport-
gemeinschaft Hemer e.V. gegründet.

Mit dem Schreiben vom 16. Juni 1976 erhielt die SG Hemer die offizielle 
Bestätigung des Fußball- und Leichtathletik Verbandes Westfalen e.V.

Der Gründungsvorstand setzte sich folgendermaßen zusammen:

	 • Präsident: Fredi Camminadi
	 • Vorsitzende: Herbert Rathoff, Karl Emmert
	 • Hauptgeschäftsführer: Dieter Hücking
	 • Schatzmeister: Marian Riesenfeld
	 • Stellv. Geschäftsführer: Peter Rudeck, Otto Hlouschek
	 • Stellv. Kassierer: Dieter Hagemann
	 • Technischer Leiter Senioren: Lothar Lindemann
	 • Fußballausschuss: Karl Steppuhn, Günter Böttner
	 • Leiter Frauenfußball: Peter Brenken
	 • Schiedsrichterobmann: Willi Schaar
	 • Sozialwart: Willi Fischer
	 • Jugendleiter: Günter Lauke

Geschichte Geschichte

Carl Dämmer GmbH · 58675 Hemer · Hauptstraße 230
Tel. 02372-10830 · Fax 02372-75958 · info@druckundpapier.de

Wir bekennen Farbe…

…das geben wir Ihnen schwarz auf wweeiißß!
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Stadion-Highlights 1976-2026

Im Dammstadion / der Overhoff-Arena am Damm war in den letzten 
Jahrzehnten einiges los

Hier sind einige Highlights aus rund 30 Jahren Vereinsgeschichte:

• 1983 – Jubiläumswoche „75 Jahre“
• 1992 – Erste Ausrichtung einer Hallenkreismeisterschaft
• 1995 – Erste Ausgabe des Vereinshefts
• 1995 – Freundschaftsspiel SG Hemer Damen – TSV Siegen  
   (mit Silvia Neid) 0:8
• 1996 – Bau eines vereinseigenen Vereinsheims
• 1998 – Erste Senioren-Weihnachtsfeier im Vereinsheim  
   (Tradition bis heute)
• 2000 – Gründung des Fördervereins „Nur Handeln hilft“
• 2004 – Eröffnung des Kunstrasenplatzes im Dammstadion
• 2006 – Aufnahme des Basketballvereins „SG Hemer Hustlers“
• 2008 – Jubiläumsfeier „100 Jahre“ in der Festhalle Becke
• 2008 – Freundschaftsspiel SG Hemer – FC Schalke 04 II 1:6
• 2012 – Umbau des Kioskbereichs im Dammstadion
• 2013 – Umbenennung des Dammstadions in „Overhoff-Arena  
  am Damm“
• 2017 – Segway-WM in der Overhoff-Arena
• 2021 – Renovierung des Kunstrasenplatzes in der Overhoff-Arena

 

 

 

GLÜCKWUNSCH ZUM GOLD-JUBILÄUM! 
 

50 Jahre SG Hemer – das bedeutet unzählige Tore, 
Siege und gelebte Gemeinschaft.  

Wir sagen DANKE für die großartige Kooperation 
und wünschen dem gesamten Verein alles Gute 
für die Zukunft. 
 

INTERSPORT Elhaus  
Partner des Sports in Hemer. 

Stephanstr. 7-11, 58675 Hemer 
02372/5618885, info@sport-elhaus.de 

Geschichte
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Sportliche Highlights 1976-2026

Sportliche Glanzlichter in den letzten 30 Jahren
Zahlreiche Tittel wurden auf unterschiedlichsten Turnieren gewonnen: 
Hallenstadtmeisterschaften, Felsenmeerpokal, FIN-Cup etc.

Hier sind einige Highlights aus rund 30 Jahren Vereinsgeschichte:

	 • 1978 – 1. M. Aufstieg Landesliga
	 • 1983 – 1. M. Kreispokalsieger
	 • 1983 – DA. Aufstieg Landesliga
	 • 1987 – 1. M. Aufstieg Bezirksliga
	 • 1996 – 1. M. Aufstieg Bezirksliga
	 • 2005 – 2. M. Aufstieg B-Kreisliga
	 • 2006 – 1. M. Aufstieg Bezirksliga
	 • 2007 – 1. M. Vizekreismeister Hallenkreismeisterschaft
	 • 2008 – A-Jugend Aufstieg Kreisliga A
	 • 2009 – 1. M. Aufstieg Landesliga
	 • 2022 – 1. M. Aufstieg Bezirksklasse

Laserschneiden
Stanznibbeln
Entgraten
Schleifen
Biegen
Lasergravur
Schweißen
Einpress- und Fügetechnik
Baugruppenfertigung

Zollhausstr. 29 | 58640 Iserlohn | hp-polytechnik.de

WIR. KÖNNEN.
FEINBLECH.

Geschichte

„Jahrgang 2000ff“ – Ein starkes Stück Jugend

Alles begann im Jahr 2004, als mein Sohn Noah den Wunsch äußerte, 
mit dem Fußballspielen zu beginnen. Trainer Siggi Menz und „Manage-
rin“ Conni Menz sprachen mich damals an, ob ich nicht beim Training 
der Minikicker unterstützen könnte. Da ich bereits seit 2002 im Umfeld 
der ersten Mannschaft tätig war und ohnehin gerne beim Training der 
Jüngsten zuschaute, sagte ich zu – und tauchte in eine völlig neue Welt 
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ein. Schnell wurde mir bewusst, wie groß die Unterschiede zwischen 
Senioren- und Kindertraining sind. Für mich wurde Siggi in dieser Zeit 
zu einer Art Mentor, der seine enorme Erfahrung mit viel Geduld und 
Leidenschaft an uns Trainerneulinge weitergab.

Gemeinsam mit Conni organisierte er das Training der Minikicker mit 
Herzblut und Begeisterung. Besonders nach der WM 2006 erlebten 
wir einen enormen Zulauf: Bis zu 60 Kinder standen zeitgleich auf dem 
Platz. Diese Entwicklung ermöglichte es uns, die Kinder nach Jahrgän-
gen aufzuteilen – mit dem klaren Ziel, langfristig Mannschaften zu for-
men, die gemeinsam eine komplette Jugend durchlaufen können. 

Mit der Zeit zogen sich Conni und Siggi etwas zurück, um sich weiterhin 
intensiv um die Kleinsten im Verein zu kümmern. Die Organisation über-
nahm fortan Olesia „Olli“ Gläßer, die mit großem Engagement sowohl 
sportlich als auch organisatorisch das Team voranbrachte. Sie war stets 
Ansprechpartnerin für Eltern und Kinder und schaffte es durch zahlrei-
che Aktionen, auch die Eltern zu einem starken Team zusammenzufüh-
ren. Unterstützung erhielt sie unter anderem von Berthold Oberven, der 
zuvor als verlässlicher Schiedsrichter fungierte, sowie von Michael Ros-
zak, die beide wichtige Rollen im „Management“ übernahmen.

Was folgte, war eine außergewöhnliche Zeit – sportlich wie auch 
menschlich. Ob als Einlaufkinder bei besonderen Spielen, bei den Auf-
stiegen der ersten Mannschaft in die Bezirks- und Landesliga oder so-
gar beim Schützenumzug: Die Jungs waren immer mittendrin. Hinzu  

Geschichte Geschichte

kamen zahlreiche gemeinsame Erlebnisse wie internationale Turniere, 
Reisen ins Ausland, der Beachsoccer-Cup auf Norderney sowie viele 
weitere Fahrten und Aktionen. Woche für Woche sorgte das engagierte 
Elternteam dafür, dass diese besonderen Erfahrungen möglich wurden.

Auch sportlich entwickelte sich die Mannschaft beeindruckend. Die 
Jungs wurden zu einem der stärksten Teams im Kreis und stellten einen 
Großteil der damaligen Kreisauswahl. Selbst im Vergleich mit Nach-
wuchsmannschaften von Bundesligisten konnten sie überzeugen, fei-
erten beachtliche Erfolge und erreichten unter anderem das Finale des 
Hönne-Cups. Unvergessen bleiben zudem die Heimspiele gegen Bo-
russia Dortmund und Schalke 04 – echte Highlights für alle Beteiligten.

Trotz einiger Abgänge im Bereich der C-Jugend wuchs das Team weiter 
zusammen. Neue Spieler – oft Freunde und Bekannte – wurden schnell 
integriert. In der B-Jugend gelang schließlich der Aufstieg in die Bezirks-
liga, gekrönt vom Gewinn des Kreispokals. In dieser Phase verstärkten 
Uwe „Caillou“ Cremer und Jochen Ranke das Trainerteam. Während 
Jochen seine Expertise als Kreisauswahltrainer einbrachte, setzte Uwe 
wichtige Impulse im Torwart- und Athletiktraining – stets mit einer ge-
lungenen Mischung aus Fördern und Fordern.

In der A-Jugend schaffte die Mannschaft – verstärkt durch einige talen-
tierte Spieler des Jahrgangs 1999 – als Jungjahrgang den Aufstieg in die 
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(h.v.l.n.r.) Florian Ranke, Davis Vasilev, Paul Huth, Louis Nölle,  
Konstantin Werner, Noah Betzinger, Leon Streinzer, Hakeem Kassim, 
Moritz Bordy, Burkhard Grote (Co-Trainer), Stefan Odenhausen  
(Trainer), Uwe Cremer (Betreuer)
(v.v.l.n.r.) Kevin Meier, Marc-André Roszak, Noah Odenhausen,  
Tim Meier, Fabian Neubacher, Anil Aydugan, Jens Gura,  
Kaan Efe Cosmaz, Jan Philip Albrecht
Es fehlen: Raul Lupascu, Steffen Nölle, Jonas Lempa

Geschichte Geschichte

Bezirksliga und startete dort im Folgejahr sogar mit einem beeindrucken-
den ersten Platz. Leider konnte diese Spitzenposition nicht gehalten wer-
den, da personelle Engpässe der ersten Mannschaft dazu führten, dass 
zeitweise bis zu elf Spieler bereits im Seniorenbereich eingesetzt wurden. 

Dennoch zahlte sich die jahrelange Entwicklung aus: In der Saison 
2021/2022 gelang mit diesem jungen Team der Wiederaufstieg der ers-
ten Mannschaft in die Bezirksliga – nachdem das Team zuvor bereits 
zweimal die Kreisliga als Erster abgeschlossen hatte (die Corona-Sai-
son wurde bekanntlich abgebrochen).

Heute bilden die Jahrgänge 1999 bis 2007 das stabile Fundament der ers-
ten Mannschaft. Diese Spieler stehen exemplarisch für eine erfolgreiche, 
nachhaltige Jugendarbeit – und sind ohne Zweifel: ein starkes Stück Hemer.
von Stefan Odenhausen
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Förderverein Dammstadion

Der Bau eines neuen Kunstrasenplatzes im Dammstadion stand bereits 
über viele Jahre hinweg auf der Agenda der Stadt Hemer. Aus finan-
ziellen Gründen wurde das Projekt jedoch immer wieder verschoben. 
Während in Westig bereits ein neuer Kunstrasenplatz realisiert wurde, 
musste die SG Hemer weiter vertröstet werden.

Schließlich ergriffen die Vereinsmitglieder selbst die Initiative und grün-
deten einen Förderverein, um das Projekt nachhaltig voranzubringen. 
Unter der Federführung von Hans-Rainer Schäfer und Marian Riesen-
feld fand am 1. September 2009 im Vereinsheim der SG Hemer die 
Gründungsversammlung statt. Das Motto lautete treffend: „Nur Han-
deln hilft“. Ein Vorstand wurde gewählt und zeitnah zur Eintragung ins 
Vereinsregister angemeldet.

Der Gründungsvorstand setzte sich wie folgt zusammen:
• 1. Vorsitzender: Marian Riesenfeld
• 2. Vorsitzender: Bernd Wiemann
• Schatzmeister: Gerrit Schulte
• Geschäftsführerin: Maritta Eckenbach

In den ersten Jahren nach der Gründung kam das Vorhaben jedoch 
nur schleppend voran. Seitens der Stadtverwaltung blieb eine positive 
Rückmeldung zunächst aus.

Doch schließlich kam Bewegung in die Angelegenheit: Bereits am 29. 
Januar 2004 stellte der Sportausschuss der Stadt Hemer die Weichen 
für die Renovierung des Dammstadions. Am Samstag, den 9. Oktober 
2004, konnte die lang ersehnte Eröffnung schließlich gefeiert werden. 
Zahlreiche Gäste und Ehrengäste nahmen an diesem besonderen Ereig-
nis teil. Ein abwechslungsreiches Rahmenprogramm – unter anderem 
mit Cheerleadern aus Köln – sorgte für eine gelungene Atmosphäre.

Das anschließende Eröffnungsspiel zwischen den Ratsvertretern der 
Stadt Hemer und den Alten Herren der SG Hemer wurde jedoch von 
einem tragischen Vorfall überschattet: Während der Partie brach das 

langjährige und verdiente Vereinsmitglied Wolfgang Rosenhof zusam-
men und musste mit dem Krankenwagen ins Krankenhaus gebracht 
werden, wo er wenige Tage später verstarb. Die Veranstaltung wurde 
daraufhin abgebrochen.

Unabhängig davon konnte der Förderverein in den folgenden Jahren zahl-
reiche kleinere Projekte realisieren, für die seitens der Stadt keine finan-
ziellen Mittel zur Verfügung standen. Dazu gehörten unter anderem der 
Bau eines Soccer-Court sowie die Renovierung der Schiedsrichterkabine. 
Wenig später wurde der Förderverein schließlich wieder aufgelöst.

Bau des Vereinsheimes 1996

Die Jahreshauptversammlung am 15. März 1996 im Restaurant Artemis 
(Gesellenhaus) markierte einen Meilenstein in der Vereinsgeschichte: Die 
Mitglieder beschlossen einstimmig den Bau eines eigenen Clubraums 
am Dammstadion – ein Projekt, das den Verein nachhaltig prägen sollte. 
Die Planung lag in den Händen des Architekten Dirk Wassermeyer.

Bereits am 28. Mai 1996 begannen die Bauarbeiten. Was folgte, war weit 
mehr als ein gewöhnliches Bauvorhaben: Mit großem Engagement, un-
zähligen Arbeitsstunden und echtem Teamgeist packten Mitglieder aller 
Alters- und Mannschaftsbereiche gemeinsam an. Anton Vornweg über-
nahm die Fundamente, Bernd Wiemann den Rohbau. Joachim Borusiak 
und Rolf Zächer kümmerten sich um Dachboden und Innenausbau. 

Darüber hinaus beteiligten sich zahlreiche weitere Mitglieder mit hand-
werklichem Einsatz und trugen dazu bei, ein hochwertiges Vereinsheim 
ohne städtische Finanzmittel zu errichten. Finanzielle Unterstützung 
kam unter anderem von der Familie Wiemann und weiteren Spendern. 
Ergänzend war ein Darlehen der Stadtsparkasse Hemer erforderlich.

Geschichte Geschichte
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Trotz einzelner Herausforderungen – etwa eines verregneten Tages bei 
der Dacheindeckung – schritt das Projekt zügig voran. Bereits am 31. 
Juli wurde ein erstes Richtfest gefeiert. In den folgenden Wochen wuchs 
das Vereinsheim Schritt für Schritt weiter, getragen vom unermüdlichen 
Einsatz vieler Helfer.

Eine besondere Episode war die Beschaffung der Thekenanlage: Joa-
chim Borusiak entdeckte in Gummersbach eine gebrauchte Theke samt 
Bestuhlung, die von Osmin Gerold mit dem LKW abgeholt wurde. Was 
zunächst als „Schrotthaufen“ belächelt wurde, entwickelte sich nach 
dem Aufbau zu einem echten Schmuckstück und bildet seither das 
Herzstück des Vereinsheims.

In bemerkenswert kurzer Zeit entstand so ein Ort der Begegnung und 
Gemeinschaft. Am 9. November 1996 wurde schließlich das Richtfest 
gefeiert – ein stolzer Moment für alle Beteiligten.

Bereits 1999 führten Anwohnerbeschwerden zu Einschränkungen der 
Nutzungsrechte, was die weitere Entwicklung des Vereins beeinträchtig-
te. Im Jahr 2021 wurde das Vereinsheim umfassend renoviert und neu 
gestaltet. Im Zuge dieser Maßnahmen erhielt es auch seinen heutigen 
Namen: „Korten Tomms“.

Geschichte

Tribünenbau 2011 Ein Traum wird Realität

Aus einer spontanen Idee entwickelte sich das Projekt „Tribüne am 
Dammstadion“, initiiert von Hans Odenhausen. Ziel war es, den Zu-
schauern einen wettergeschützten Platz zu bieten. Mit Unterstützung 
zahlreicher Mitglieder und Sponsoren, sowie der Planung durch Hans 
Schmöle und der Statik durch das Büro Schriever, wurde das Vorhaben 
ab dem 16. Juli 2011 umgesetzt.
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Geschichte

Die Fundamentarbeiten und der Aufbau der Stahlkonstruktion verlang-
ten erheblichen Einsatz. Die Dachbeplankung wurde durch „Schnuffi“ 
Zächer realisiert. Ein besonderes Highlight war die Beschaffung der 
Sitzschalen aus dem alten Aachener Tivoli, ermöglicht durch eine Spen-
de eines langjährigen Mitglieds. So entstanden 145 Sitzplätze, die be-
reits vor der offiziellen Einweihung rege genutzt wurden.

Das Bauwerk stellt eine Besonderheit in der Region dar und wurde 
durch folgende Sponsoren ermöglicht:
• Hans Odenhausen
• Overhoff Verbindungstechnik GmbH
• Berkenhoff & Thiel
• Bauunternehmung Jos. Verfuß
• Stahlhandel Fritz Steinberg GmbH
• Schriever u. Partner GbR Ingenieurbüro für Baustatik
• Tief- und Landschaftsbau Reinhard Kirchhoff
• Bedachungen Rolf Zächer
• Mitglieder der SG Hemer e.V.

Ein besonderer Dank gilt allen Beteiligten, die den Bau der Tribüne mög-
lich gemacht haben.
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Vorstände 1976-2026

Die Geschichte der SG Hemer ist untrennbar mit den Persönlichkeiten 
verbunden, die über Jahrzehnte hinweg Verantwortung im Vorstand 
übernommen und den Verein geprägt haben. Seit der Fusion standen 
insgesamt 14 verschiedene Vorsitzende an der Spitze der SG Hemer.

In den Anfangsjahren leistete sich der Verein sogar den „Luxus“ eines 
Präsidenten: Von 1976 bis 1980 repräsentierte Fredi Caminadi als Aus-
hängeschild die SG Hemer nach außen und gab ihr ein Gesicht in der 
Öffentlichkeit.

Besonders hervorzuheben ist Hans-Rainer Schäfer, der mit insgesamt 
19 Jahren die längste Amtszeit als 1. Vorsitzender innehatte. Ihm folgt 
Hans-Jürgen „Ali“ Allendörfer, der den Verein ebenfalls über viele Jahre 
hinweg maßgeblich prägte.

Alle 1. Vorsitzenden:

	 • 1976-77	 Karl Emmert
	 • 1977-79	 Horst Luzyna
	 • 1979-89	 Hans-Jürgen Allendörfer
	 • 1989-91	 Jochen. Borusiak
	 • 1991-93	 Wolfgang Zander
	 • 1993-01	 Hans-Rainer Schäfer
	 • 2001-03	 Lutz Bender
	 • 2003-07	 Lothar Lindemann
	 • 2007-17	 Hans-Rainer Schäfer
	 • 2017-18	 Andreas Haun
	 • 2018-20	 Volker Bähner
	 • 2020-24	 Stefan Odenhausen
	 • 2024-26	 Dirk Neubacher

Vorstand

Ausbildung
oder Ferienjob
gesucht? 
Melde dich bei uns!

SFS Group Germany GmbH | MBE Menden
Siemensstr. 1 | 58706 Menden
T: +49 (2373) 17430-0 | info@mbe-menden.de
mbe-menden.de
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Ein außergewöhnliches Beispiel für kontinuierliches Engagement ist G. 
Schulte, der seit 1982 ohne Unterbrechung in nahezu allen Vorstands-
positionen tätig war und damit ein Stück Vereinsgeschichte verkörpert.

Nicht unerwähnt bleiben soll Wolfram Kater, ein Urgestein der SG He-
mer, der als Jugendleiter, Koordinator und Organisator über viele Jahre 
hinweg die Geschicke des Vereins erfolgreich gestaltet hat.

Doch so wichtig die Vorsitzenden auch sind – ein Verein lebt von der 
Gemeinschaft. Hinter ihnen stehen zahlreiche engagierte Mitglieder, die 
in unterschiedlichsten Funktionen Verantwortung übernehmen: stellver-
tretende Vorsitzende, Schatzmeister, technische und kaufmännische 
Geschäftsführer, sportliche Leiter, Beisitzer, der Ältestenrat, Festaus-
schüsse sowie Kassenprüfer.

Nicht zu vergessen sind die vielen ehrenamtlichen Helferinnen und Hel-
fer, die oft im Hintergrund wirken. Mit ihrem unermüdlichen Einsatz sor-
gen sie dafür, dass der Vereinsbetrieb reibungslos funktioniert – auf dem 
Platz ebenso wie daneben.

Ihnen allen gilt der besondere Dank der SG Hemer. Sie haben den Ver-
ein zu dem gemacht, was er heute ist: eine lebendige Gemeinschaft mit 
Tradition, Zusammenhalt und Leidenschaft für den Sport.

Vorstand Vorstand

Der Hauptvorstand

Ein Verein wie die SG Hemer funktioniert nicht von allein. Im Hinter-
grund arbeitet ein Team, das dafür sorgt, dass der Spielbetrieb läuft, die 
Finanzen stimmen, die Infrastruktur steht und die Mitglieder gut betreut 
werden. Der geschäftsführende Vorstand trägt diese Verantwortung — 
ehrenamtlich, mit viel Engagement und Herzblut für den Verein.

An der Spitze steht Dirk Neubacher als 1. Vorsitzender, der den Ver-
ein nach außen vertritt und die Geschicke der SG Hemer leitet. An 
seiner Seite fungiert Thomas Scholtys als 2. Vorsitzender, den viele 
auch als Trainer der zweiten Mannschaft kennen. David Falzone ver-
antwortet als Technischer Geschäftsführer alle organisatorischen und 
infrastrukturellen Belange rund um den Spielbetrieb. Die kaufmännische 
Seite des Vereins liegt in den Händen von Andreas Bimberg, der als 
Kaufmännischer Geschäftsführer für einen geordneten Ablauf in allen                                   

(v.l.): Dirk Neubacher, Andreas Bimberg, Thomas Scholtys,  
Wesley Wanuske, David Falzone
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Vorstand

administrativen Fragen sorgt. Komplettiert wird der geschäftsführende 
Vorstand durch Wesley Wanuske als Schatzmeister, der die Finanzen 
des Vereins im Blick behält und für eine solide Grundlage sorgt.

Doch der Vorstand ist nur so stark wie das Team, das ihn umgibt. Tat-
kräftig unterstützt wird er von einer Reihe engagierter Menschen, die 
im Hintergrund unverzichtbare Arbeit leisten. Die Beisitzer bringen ihre 
Erfahrung und Ideen in die Vorstandsarbeit ein. Die Sportliche Leitung 
kümmert sich um alle Belange rund um den Spielbetrieb, von der Ka-
derplanung bis zur Koordination der Mannschaften. Die Kassenprüfer 
sorgen für Transparenz und Vertrauen in der Vereinsfinanzierung. Der 
Ältestenrat steht dem Verein mit langjähriger Erfahrung zur Seite und 
übernimmt bei Bedarf eine vermittelnde Rolle. Die Öffentlichkeitsarbeit 
sorgt dafür, dass die SG Hemer nach außen sichtbar bleibt — auf der 
Homepage, in den sozialen Medien und darüber hinaus.

Eine der wichtigsten Säulen der Vereinsarbeit ist die enge Zusammen-
arbeit zwischen Hauptvorstand und Jugendvorstand. Was in der Jugend 
beginnt, wächst im Seniorenbereich weiter: Die SG Hemer setzt bewusst 
und in hohem Maße auf Spieler aus den eigenen Reihen — und genau 
das ist das Herzstück einer gemeinsamen, nachhaltigen Jugendarbeit.

Was diese Menschen verbindet, ist mehr als nur ein gemeinsames Amt. 
Es ist die Überzeugung, dass ein Sportverein mehr ist als Fußball. Die SG 
Hemer soll ein Ort sein, an dem Menschen jeden Alters willkommen sind, 
an dem Gemeinschaft gelebt wird und an dem Kinder und Jugendliche in 
einem sicheren Umfeld aufwachsen und sich entfalten können. Für dieses 
Ziel wird Woche für Woche gearbeitet — oft unsichtbar, aber unverzichtbar.

Ein Verein lebt von seinen Menschen. Deshalb gilt an dieser Stelle ein 
herzliches Dankeschön an alle Mitglieder, Eltern, Trainer, Helfer und 
Sponsoren, die die SG Hemer mit Leben füllen. Ohne euer Engagement, 
eure Zeit und eure Leidenschaft wäre all das nicht möglich. Ihr seid der 
Grund, warum wir das alles gerne machen und warum die SG Hemer 
mehr ist als ein Verein: Sie ist eine Gemeinschaft.

Alle Positionen des Hauptvorstandes in der Übersicht

1. Vorsitzender: Dirk Neubacher (d.neubacher@sg-hemer.de)
2. Vorsitzender: Thomas Scholtys (t.scholtys@sg-hemer.de)
Techn. Geschäftsführer: David Falzone (d.falzone@sg-hemer.de)
Kfm. Geschäftsführer: Andreas Bimberg (a.bimberg@sg-hemer.de)
Schatzmeister: Wesley Wanuske (w.wanuske@sg-hemer.de)
Beisitzer: Rainer Schäfer (r.schaefer@sg-hemer.de)

Gerrit Schulte (g.schulte@sg-hemer.de)
Jens Dreyer (j.dreyer@sg-hemer.de)
Sascha Karg (s.karg@sg-hemer.de)
Niklas Küdde (n.kuedde@sg-hemer.de)

Sportliche Leitung: wird in Kürze neu besetzt
Kassenprüfer: Charlotte Huth (c.huth@sg-hemer.de)

Stefan Odenhausen (s.odenhausen@sg-hemer.de)
Ältestenrat: Gabriele Bechlenberg

Hans Bechlenberg
Bernd Wiemann

Öffentlichkeitsarbeit: Social Media: Kim Thiel (k.thiel@sg-hemer.de) 
Homepage: Sascha Karg (s.karg@sg-hemer.de)

Vorstand
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Vorstand

Der Jugendvorstand

Gute Jugendarbeit ist kein Selbstläufer. Es braucht Menschen, die 
über den Spielbetrieb hinausdenken und verstehen, worauf es wirklich 
ankommt: Kindern ein Umfeld zu geben, in dem sie sich wohlfühlen, 
Freundschaften schließen und über sich hinauswachsen können. Der 
Jugendvorstand der SG Hemer steht genau dafür.

Roberto Virga trägt als Jugendleiter die Verantwortung für die gesamte 
Jugendabteilung und ist die zentrale Anlaufstelle für Trainer, Eltern und 
Spieler. Elke Huth steht ihm als stellvertretende Jugendleiterin zur Seite. 
Tanja Berger kümmert sich als Technische Geschäftsführerin um alle 
organisatorischen Abläufe im Hintergrund. Die Finanzen der Jugendab-
teilung liegen bei Charlotte Huth, die als Jugendkassiererin für einen so-
liden Überblick sorgt. Als Kaufmännischer Geschäftsführer verantwortet 
Berthold Oberven die administrativen Belange der Jugendabteilung und 
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Vorstand

Alle Positionen des Jugendvorstandes in der Übersicht

Jugendleiter: Roberto Virga (r.virga@sg-hemer.de)
Stellvertreterin: Elke Huth (e.huth@sg-hemer.de)
Techn. Geschäftsführerin: Tanja Berger (t.berger@sg-hemer.de)
Kfm. Geschäftsführer: Berthold Oberven (b.oberven@sg-hemer.de)
Jugendkasse: Charlotte Huth (c.huth@sg-hemer.de)
Sportliche Leitung:
C- bis G-Jugend: Lea Flamme (l.flamme@sg-hemer.de)
A- bis B-Jugend: Michael Engel (m.engel@sg-hemer.de)
Jugendschutzbeauftragte: Christina Berger
Soziale Medien: Sophia Berger und Daniel Berger

bringt dabei seine langjährige Vereinserfahrung ein. Michael Engel ver-
antwortet als Sportlicher Leiter den Spielbetrieb der A- und B-Jugend, 
Lea Flamme übernimmt diese Aufgabe für die C- bis G-Jugend. Chris-
tina Berger ist als Jugendschutzbeauftragte für den Schutz aller Kinder 
und Jugendlichen zuständig — eine Aufgabe, die bei der SG Hemer 
höchste Priorität genießt. Daniel Berger und Sophia Berger sorgen ge-
meinsam für die Medienarbeit der Jugendabteilung.

Ein besonderes Highlight der Jugendarbeit ist die seit einigen Jahren be-
stehende Kooperation mit Rot-Weiß Essen. Diese Zusammenarbeit eröffnet 
unseren Talenten besondere Möglichkeiten und zeigt, dass die SG Hemer 
auch über die Stadtgrenzen hinaus wahrgenommen wird und vernetzt ist.

All diese Menschen arbeiten ehrenamtlich — Woche für Woche, oft im 
Verborgenen. Sie organisieren Spieltage, koordinieren Trainer, führen 
Gespräche mit Eltern und sorgen dafür, dass jedes Kind seinen Platz 
findet. Dass die SG Hemer seit Jahren alle Jugendmannschaften voll-
ständig besetzt hat und viele Spieler den Weg bis in die Seniorenmann-
schaften finden, ist das Ergebnis dieser täglichen, stillen Arbeit.

50 JAHRE JUBILÄUM
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UNSERE TEAMS	 – Mit Herz, Struktur und 
Teamgeist auf das nächste Level

Die Sportgemeinschaft Hemer e.V. ist mehr als ein Fußballverein — sie ist ein 
Zuhause für Menschen jeden Alters und jeder Spielstärke. Was als kleiner Ver-
ein in der Felsenmeerstadt begann, ist heute eine lebendige Gemeinschaft, 
die weit über den Sportplatz hinausragt. Das spiegelt sich auch in der Vielfalt 
unserer Mannschaften wider, auf die wir gemeinsam stolz sein können.

Im Jugendbereich sind wir seit vielen Jahren hervorragend aufgestellt. Alle 
Mannschaften sind durchgängig besetzt — einige sogar mehrfach, sodass 
möglichst viele junge Talente die Chance bekommen, aktiv am Spielbetrieb 
teilzunehmen. Für uns gilt: Kein Kind soll lange auf der Bank sitzen. Unsere 
Jugendtrainer werden bei uns nicht allein gelassen: Weiterbildungen und 
Schulungen werden aktiv gefördert. Wer Verantwortung für junge Men-
schen trägt, soll dabei bestmöglich unterstützt werden. Der Schutz unserer 
Kinder und Jugendlichen hat für uns höchste Priorität: Deshalb müssen 
alle Jugendtrainer ein aktuelles Führungszeugnis vorlegen. Hier gilt: Keine 
Kompromisse und keine Ausnahmen.

Im Seniorenbereich bieten wir mit drei Herren- und zwei Altherren-Mann-
schaften für jeden Spieler die passende Spielklasse und das passende Tem-
po — ob ambitionierter Wettkampfspieler oder jemand, dem der Spaß am 
Spiel und die Kameradschaft nach dem Abpfiff am wichtigsten sind. 

Doch die SG Hemer ist auch mehr als Fußball: Mit unserer Basketball- und 
Kampfkunstabteilung bieten wir zwei weitere Sparten, die das Vereinsle-
ben bereichern, neue Zielgruppen ansprechen und für zusätzliche Vielfalt 
sorgen. Ob auf dem Platz, in der Halle oder auf der Matte — bei uns findet 
jeder seinen Platz.

Was uns als SG Hemer aber wirklich ausmacht, lässt sich in einem Wort 
zusammenfassen: Gemeinschaft. Auf und neben dem Platz, bei Sieg oder 
Niederlage, Jung und Alt … Hier sind alle willkommen! Wir freuen uns, euch 
auf den folgenden Seiten unsere Mannschaften vorzustellen.
Anmerkung: Zum Zeitpunkt des Drucks befanden sich alle Teams noch im Spielbetrieb.

Teams

Anschnallen und
     durchstarten
Unsere Kfz-Versicherung für Fahranfänger 
und junge Leute

jetzt mit 
bis zu 

SF 7 (42 %) 
starten

Gesagt. Getan. Geholfen.

DEVK-Geschäftsstelle
Diyar Shekho
Hauptstr. 26
58706 Menden
Tel.: 02373 9173095
Diyar.Shekho@vtp.devk.de
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Vertrauen, das bleibt.

Geschäftsstelle Frank Schäfer 
Hohe Str. 99 · 44139 Dortmund
Telefon: 0231/4774905
Info.Frank.Schaefer@continentale.de
www.continentale.de/web/frank-schaefer

Wir wünschen alles 
Gute zum Jubiläum!

Ihr Ansprechpartner für Personen- und 
Sachversicherungen, für private und 
gewerbliche Absicherungen ganz in Ihrer 
Nähe.

Das Trainerteam
Seit der Saison 2025/2026 wird unsere G-Jugend von David Jagiella und 
Mohamed El Harchaoui geleitet. Mohamed stieß bereits in der Rückrunde 
der Vorsaison als Unterstützung dazu, um die Weichen für eine Neuaus-
richtung zu stellen - in David fand er zu Beginn der aktuellen Spielzeit die 
perfekte Ergänzung. Die beiden harmonieren blind und verfolgen ein klares 
Ziel: unsere „Stars der Zukunft“ sportlich wie strukturell weiterzuentwickeln.

Die Mannschaft & Der sportliche Weg
Aktuell spielen unsere motivierten Jungs und Mädels noch nach dem Funi-
no-Prinzip (3-gegen-3 auf vier Minitore). An Spieltagen treten wir regelmä-
ßig mit zwei Teams an — so garantieren wir jedem Kind maximale Spielzeit 
und eine enge Begleitung. Der Blick ist jedoch bereits nach vorne gerichtet: 
Zur Saison 2026/2027 steht der Wechsel in die F-Jugend und damit die 
Umstellung auf das 5+1-System mit festem Tor und Torwart an.

Werte und Zusammenhalt
Nach der Übernahme galt es zunächst, Struktur zu schaffen - vom Training 
bis zu den Abläufen an Spieltagen. Heute verbinden wir Spaß am Fußball 
mit konkreten Lernzielen: Die Kinder sollen sich wohlfühlen und gleichzeitig 
ihr Potenzial entfalten. Dass wir beide eigene Söhne in der Mannschaft ha-
ben, macht das Fairplay-Prinzip für uns umso wichtiger: Jedes Kind erhält 
die gleichen Chancen und dieselbe Wertschätzung. Teamwork und Zusam-
menhalt stehen an oberster Stelle - wir freuen uns, diese tolle Gemeinschaft 
weiter zu prägen!

Teams Teams
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Nicht nur Ballkontrolle zählt
Die F1 wurde in der vergangenen Saison von Stefan Odenhausen trai-
niert. Unterstützt wurde er von Lea Odenhausen als Co-Trainerin. Dass 
Vater und Tochter gemeinsam an der Seitenlinie standen, war für bei-
de eine Herzensangelegenheit — zumal sowohl Stefans als auch Leas 
Sohn selbst zum Team gehörten. 

Im Mittelpunkt stand der Spaß. Jedes Kind sollte so viel spielen wie 
möglich, jedes Kind sollte sich wohlfühlen. Lange Wartezeiten auf der 
Bank gab es hier nicht. Stattdessen rotierte die Mannschaft fleißig, damit 
jeder Spieler viele Spielminuten bekam und sich ausprobieren konnte.

Neben der Freude am Spiel steckte hinter jedem Training mehr, als es 
auf den ersten Blick schien. In diesem Alter lernen die Kinder nicht nur 
den richtigen Umgang mit dem Ball: Sie lernen, wie man miteinander 
umgeht, Respekt gegenüber Mitspielern, Gegnern und Schiedsrichtern 

sowie das Einhalten von Regeln und Fairplay (auch dann, wenn es mal 
nicht läuft). All das sind Werte, die im Fußball genauso wichtig sind wie 
ein guter Abschluss. Stefan und Lea legten großen Wert darauf, diese 
Dinge spielerisch zu vermitteln.

Darüber hinaus stand die motorische Entwicklung im Vordergrund: Ko-
ordination, Gleichgewicht, Reaktionsfähigkeit und Körperwahrnehmung 
wurden durch abwechslungsreiche Übungen gefördert.

Was man beim Zuschauen sofort spürte: Dieses Team macht Spaß — 
den Kindern, den Trainern und nicht zuletzt den Eltern an der Seitenlinie. 
Und genau das ist die beste Basis für alles, was noch kommt.

 Heilpädagogische Frühförderung
Individuell Ganzheitlich MitHerz

Frühförderung von Geburt bis zum Schuleintritt        

Die heilpädagogische Praxis
in Iserlohn

Giesestr. 20, 58636 Iserlohn 
015226718484

Teams Teams
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Unsere F2-Jugend
Die heutige F2 wurde ursprünglich als Mutter-Tochter-Team von Tanja 
und Sophia Müller gegründet und aufgebaut, da ihr Sohn bzw. Bruder 
selbst Teil der Mannschaft war. Bereits seit der G-Jugend begleiten sie 
die Kinder und haben mit viel Engagement den Grundstein für ein starkes 
Team gelegt.

Über die Zeit ist die Mannschaft stetig gewachsen, sowohl in ihrer Größe 
als auch in ihrer spielerischen Entwicklung. Der Zusammenhalt innerhalb 
des Teams ist besonders hervorzuheben: Die Kinder verstehen sich her-
vorragend und entwickeln gemeinsam immer mehr Freude am Fußball.

Mit Toni hat die Mannschaft inzwischen einen neuen Haupttrainer  
gewonnen, der das Training leitet und mit viel Einsatz für mehr Disziplin, 
Teamgeist und spürbaren Kampfgeist bei den Kindern sorgt. Unterstützt 
wird er dabei von Willi, einem engagierten Vater aus der Mannschaft.  

Tanja und Sophia Müller stehen weiterhin im Hintergrund unterstützend 
zur Seite, Sophia aktuell etwas weniger aufgrund ihrer Ausbildung, wäh-
rend Tanja sich zusätzlich stark in der Jugendarbeit des Vereins engagiert.

Durch diese gute Zusammenarbeit entwickelt sich die Mannschaft konti-
nuierlich weiter. Die sportlichen Fortschritte sind deutlich sichtbar und mit 
ihnen wächst auch der Spaß und die Begeisterung der Kinder am Spiel.

KIEFERORTHOPÄDISCHE PRAXIS 

Hademareplatz 38, 58675 Hemer (02372) 91 53 63

Wir gratulieren der SG Hemer zum 50-jährigen Jubiläum.

KOSTENLOSEKOSTENLOSEKOSTENLOSE
BERATUNGBERATUNGBERATUNG   

KOSTENLOSE
BERATUNG 

OHNE
ÜBERWEISUNG

VOM ZAHNARZT 

ABDEL-RAHIM

Teams Teams
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Unsere Trainer

Daniel Filipkiewicz (Trainer Jahrgang 2016) und Pasqual Schäfer (Trainer 

Jahrgang 2015) übernahmen im Sommer vergangenen Jahres die Ver-

antwortung für ihre jeweiligen Mannschaften, nachdem die vorherigen 

Trainer ihre Aufgaben niedergelegt hatten. Zunächst betreute jeder von 

ihnen die Mannschaft, in der sein eigenes Kind spielt.

Da beide Jahrgänge in der Hinrunde mit Abgängen zu kämpfen hatten 

und eigenständig nicht mehr in der Lage waren, die Rückrunde zu be-

streiten, entschieden die beiden Trainer gemeinsam mit dem Jugend-

vorstand, die Mannschaften zusammenzulegen. Seitdem gehen wir als 

eine vereinte E-Jugend in die Rückrunde – und das mit vollem Elan!

Das Besondere an unserer Mannschaft
Was diese Truppe so besonders macht? Es ist der Zusammenhalt. Alle 
Kinder haben gemeinsam Spaß am Fußball und verstehen sich unter-
einander hervorragend – genauso wie die Trainer.

Unsere Mannschaft vereint Spielerinnen und Spieler, die gerade erst ihre 
ersten Schritte auf dem Rasen machen, ebenso wie erfahrene Kicker, 
die dem Verein seit Jahren treu geblieben sind und ihr Können bereits 
eindrucksvoll unter Beweis stellen. Genau diese Vielfalt macht uns aus 
– und genau das macht uns stark!

Teams Teams
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Neustart mit Herz und Teamgeist
Unsere U13 startete auch in der Saison 2025/2026 wieder mit einer echten 
Herausforderung: Da uns jedes Jahr einige starke Spieler verlassen, heißt 
es für das Trainerteam immer wieder – neu aufbauen, neu zusammenfin-
den, neu durchstarten.

So verlief auch die erste Runde alles andere als einfach. Ergebnisse wa-
ren nicht immer das, was wir uns gewünscht haben. Doch was man der 
Mannschaft jederzeit anmerken konnte: Aufgeben ist keine Option. Mit viel 
Einsatz, Trainingsfleiß und einer großen Portion Teamgeist haben die Jungs 
und Liya immer weiter an sich gearbeitet.

Von Spiel zu Spiel war eine Entwicklung zu erkennen – nicht nur sportlich, 
sondern auch als Team. Genau darauf sind wir besonders stolz. Denn gera-
de in schwierigen Phasen zeigt sich der wahre Charakter einer Mannschaft.

Ein großer Pluspunkt ist die kontinuierlich gute Zusammenarbeit im Trainer-
team, die sich über längere Zeit eingespielt hat. Diese gemeinsame Basis 
hilft uns dabei, den Jungs und Liya klare Strukturen und Vertrauen zu ver-
mitteln. Als Inhaber der B-Lizenz versuche ich zudem, die erlernten Inhalte 
gezielt ins Training einzubringen und die Mannschaft bestmöglich weiter-
zuentwickeln.

Gemeinsam blicken wir optimistisch auf den weiteren Saisonverlauf. Wenn 
die Mannschaft diesen Weg weitergeht, werden die Ergebnisse ganz von 
allein folgen.

Teams Teams
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Erfolge zeigen sich nicht nur in Zahlen
Die D2-Jugend der SG Hemer blickt auf eine herausfordernde Saison zurück. 
Mit aktuell nur einem Sieg und Tabellenplatz 5 von insgesamt 6 Teams spie-
gelt die Tabelle nicht vollständig das wider, was in der Mannschaft steckt.

Denn trotz der Ergebnisse zeigt sich im Team ein deutlich erkennbares 
Potenzial. Spieler wie Lennart, Vincent, Salmon, Damir, Danjal, Luca, Ben, 
Leandro, Taher und Haroun bringen unterschiedliche Stärken mit, die sich 
im Zusammenspiel immer besser entwickeln. Vor allem im Training wird 
sichtbar, dass die Grundlagen stimmen und die Lernbereitschaft hoch ist.

Besonders positiv hervorzuheben ist der Zusammenhalt innerhalb der 
Mannschaft. Der Umgang untereinander ist respektvoll und freundschaft-
lich, was im Jugendfußball eine entscheidende Rolle spielt. Auch abseits 
des Spielfelds zeigt das Team eine starke Gemeinschaft, die langfristig eine 
wichtige Basis für sportlichen Erfolg sein kann.

Die bisherige Saison mag ergebnistechnisch schwierig verlaufen sein, doch 
die Entwicklung der Spieler und das gute Mannschaftsklima geben Anlass 
zu einer positiven Zukunft. Mit weiterer Trainingsarbeit, Geduld und Team-
geist kann die D2 der SG Hemer in Zukunft sicherlich den nächsten Schritt 
machen und auch in der Tabelle weiter nach oben klettern.

Teams Teams
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Die Qualirunde stellte die Mannschaft als anfänglich reinen Jungjahr-
gang vor große Herausforderungen. Besonders die großen körperlichen 
Unterschiede zu den Gegnern machten die Spiele nicht einfach. Den-
noch ist es dem Team durch harte Arbeit gelungen das Ziel zu erreichen 
und sich von Spiel zu Spiel weiterzuentwickeln. Die Fortschritte sind in-
zwischen deutlich sichtbar. In der Rückrunde zeigt die Mannschaft star-
ke Leistungen und beweist immer wieder wie viel Potential in ihr steckt.

Das Besondere an der Mannschaft
Ganz klar die Elternschaft und der Zusammenhalt zwischen den Jungs 
und auch zwischen den Eltern. Die meisten Jungs spielen seit der G 
Jugend zusammen. Dementsprechend ist auch der Zusammenhalt der 
Spieler und der Elternschaft besonders. Durch die Unterstützung der 
Eltern waren bzw. sind Saisonhighlights wie zum Beispiel der Oranje 
Cup in Holland möglich, wo die Mannschaft einen starken 9. Platz von 
insgesamt 30 Teams erreichen konnte. Das Trainerteam

Unsere C Jugend wird bereits in der zweiten Saison durch die Trainer-
kombi Lea Flamme und Paul Huth trainiert. Beide spielen selbst aktiv 
Fußball in der Bezirksliga und bilden gemeinsam ein junges, dynami-
sches und engagiertes Trainerteam welches die Mannschaft immer wei-
terentwickeln möchte. Parallel zur Saison hat Lea zudem erfolgreich die 
B-Lizenz absolviert. 

Das Team und der Saisonverlauf
Zu Beginn der Saison ging der Verein mit zwei C-Jugenden an den Start. 
Im Laufe der Qualirunde wurde der Altjahrgang jedoch aufgelöst, so-
dass die Mannschaften kurz vor Ende zusammengelegt wurden. Nach 
anfänglichen Schwierigkeiten, aufgrund der Größe des Kaders, ist es 
der Mannschaft gelungen zu einem Team zusammenzuwachsen. 
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Erfreulich ist, dass sich die gute Arbeit von Mannschaft und Trainerteam 
herumgesprochen haben und im Laufe der Saison bereits fünf Neuzu-
gänge begrüßt werden durften. Seither trainiert die Mannschaft drei Mal 
wöchentlich mit regelmäßig mehr als 20 Spielern. Der breite Kader, der 
auch individuell hervorragend besetzt ist, wird im Hinblick auf die aus-
gegebenen Saisonziele sicherlich noch eine wichtige Rolle spielen.

Das Trainerteam
Unsere B1 begann die Saison unter der Führung eines neuen Trainer-
teams. Nach Beendigung seiner „aktiven“ Karriere wechselte Fabian 
Neubacher an die Seitenlinie und wird seitdem tatkräftig von Oliver Kno-
blich und Ege Atalay unterstützt.

Die Mannschaft
Die Hinrunde schloss die B1 souverän an der Tabellenspitze ab. Auch 
in der Rückrunde, der „Meisterrunde“, stand man nach der Hälfte aller 
Spiele auf Platz 1. Die Kreismeisterschaft ist das klare Ziel, auch wenn 
die Liga in der Saison 2025/2026 außergewöhnlich ausgeglichen ist. Die 
Mannschaft hat sich seit Saisonbeginn sowohl spielerisch als auch kör-
perlich erheblich entwickelt. 

Pflasterungen · Erdarbeiten · Kanalbau · Kellersanierung
Planung & Umsetzung

Sie erreichen uns in Hemer unter Tel.: 0 23 72 / 140 41 
oder unter www.hoelcke.de
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Ausrufezeichen. Nachdem in der Vorsaison der Titel nur knapp verpasst 
worden war, war das Ziel in diesem Jahr klar: die Meisterschaft — und 
im besten Fall der anschließende Aufstieg in die Bezirksliga.

Ein wichtiger Baustein war die enge Zusammenarbeit mit den Senio-
renmannschaften. Viele Spieler sammelten dabei erste Erfahrungen im 
Seniorenbereich, und in der Rückrunde trainierten die Mannschaften 
regelmäßig gemeinsam. Die gewonnene Intensität und Zweikampfstär-
ke waren der gesamten Truppe anzumerken. Besonders erfreulich: Alle 
Spieler haben ihre Zusage für die kommende Saison gegeben.

Klare Zielvorgabe für Heggemann-Elf
In der abgelaufenen Saison setzte sich unsere A-Jugend aus Spielern 
der Jahrgänge 2007 und 2008 zusammen. Trainiert wurde das Team von 
Markus „Hegge“ Heggemann, der damit seine dritte Saison als Jugend-
trainer bestritt, unterstützt von seinem Bruder Martin Heggemann sowie 
von Noah Odenhausen.

Ein Großteil der Mannschaft gehört dem Verein bereits seit vielen Jah-
ren an — viele hatten ihre ersten Schritte auf dem Fußballplatz unter 
der Anleitung von Kai Schulte und Stefan Rabe gemacht. Diese enge 
Verbundenheit zeigte sich auch auf den Jahreshauptversammlungen, 
bei denen zahlreiche Spieler bereits für ihre 10- oder sogar 15-jährige 
Mitgliedschaft geehrt wurden.

Auch sportlich wusste die A-Jugend zu überzeugen. In der Hinrunde 
setzte das Team mit starken 28 Punkten aus 10 Spielen ein deutliches 

Wiemann Vermietung Verwaltung 
 GmbH & Co. KG

Bernd Wiemann

0171 / 438332

wiemann-vw@gmx.de

Wir wünschen alles
Gute zum 50
Jährigen Jubiläum!

Landhäuser Str. 93
58675 Hemer
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In der Tabelle fand das Team schnell seinen Platz im gesicherten Mittel-
feld. Abstiegssorgen waren zu keiner Zeit ein Thema. Der Sprung nach 
oben blieb in dieser Saison allerdings ebenfalls außer Reichweite.

Ein besonderes Augenmerk lag auf der Entwicklung des Kaders. Mehre-
re junge Spieler konnten behutsam an den Seniorenbereich herangeführt 
werden. Auch Akteure der A-Jugend durften bereits erste Erfahrungen 
im Erwachsenenfußball sammeln. Diese Entwicklung soll konsequent 
fortgesetzt werden. Aufgrund einiger Abgänge wird die kommende Sai-
son eine neue Herausforderung, der man sich bei der 1. Mannschaft 
selbstbewusst stellt. Die Lücken werden größtenteils mit jungen, hung-
rigen Talenten aus den eigenen Reihen geschlossen — ein Ansatz, den 
der Verein mit Überzeugung verfolgt.

Die 1. Mannschaft
Die erste Mannschaft spielte in der vergangenen Saison bereits ihre drit-
te Spielzeit in der Bezirksliga 4 — der „Bundesliga des Sauerlandes“ 
(wie sie auch gerne bezeichnet wird). Hier ist der Name Programm: ker-
niger Fußball, intensive Zweikämpfe, wenig Spielraum für Fehler. Was 
das bedeutet, mussten die Jungs immer wieder auf harte Art und Weise 
erfahren und lernen.

Trainiert wurde das Team von Stefan Odenhausen, der vor zwei Jahren 
(nach seiner Amtszeit als 1. Vorsitzender) wieder dorthin zurückgekehrt 
ist, wo er sich am wohlsten fühlt – an die Seitenlinie. Unterstützt wurde 
er von Co-Trainer Markus Heggemann sowie Torwarttrainer Christopher 
Jürgens. Wenn es auf dem Platz mal knallte, war Kevin Hanuschke zur 
Stelle: Der Physio des Teams hält die Jungs fit, behandelt Blessuren und 
sorgt dafür, dass möglichst alle einsatzbereit sind.
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Das Team beendete die Saison auf einem respektablen vierten Platz, 
zeitweise war durch die Gegebenheiten in der A-Liga sogar ein Aufstieg 
in greifbarer Nähe.

In der Saison 25/26 verbesserten sich die Rahmenbedingungen noch-
mal deutlich. Die Gründung der 3. Mannschaft schaffte mehr Flexibilität 
im Kader. Zudem stieß mit Donato Rispoli ein weiterer Torwarttrainer 
hinzu - vermittelt von Jens Dreyer, der sich als 2. Vorsitzender stets gut 
um die Belange der 2. Mannschaft gekümmert hat. Das Ziel war klar: 
ein Aufstiegsplatz. Trotz nicht optimaler Sommervorbereitung lief die 
Hinrunde hervorragend. Die Mannschaft überwinterte als Herbstmeister 
mit 33 Punkten. Im weiteren Saisonverlauf sorgten Langzeitverletzun-
gen sowie private und berufliche Gründe für Ausfälle, die nicht immer 
kompensiert werden konnten. Nach einem schwachen Rückrundenstart 
fand das Team rechtzeitig in die Spur und kämpfte bis zum Saisonende 
um den Aufstieg.

Die 2. Mannschaft
Nach dem Abstieg aus der A-Liga übernahm Thomas Scholtys zur Sai-
son 23/24 das Traineramt und Kevin Dreyer die Verantwortung für die 
Torhüter. Mit einem kleinen verbliebenen Stamm wurde das Team kom-
plett neu aufgebaut. Der Weg war steinig, das Fundament aber gelegt. 
Am Ende stand ein vierter Platz von unten.

Zur folgenden Spielzeit verstärkten Sascha Karg und Niklas Küdde das 
Trainerteam als Co-Trainer und ermöglichten eine bessere Aufgabentei-
lung. Die Vorbereitung zur Saison 24/25 brachte jedoch eine unerwarte-
te Herausforderung: Plötzlich standen fast 40 Spieler auf dem Platz - zu 
viele für zwei, aber zu wenige für drei Mannschaften. Wochenlang trai-
nierten alle Spieler dieses riesigen Kaders mit teils erheblichen Niveau-
unterschieden gemeinsam (oft auf nur einer Platzhälfte). Im Laufe der 
Hinrunde wurde der Kader deshalb konsequent verkleinert - mit Erfolg: 
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Sportlich verlief die erste Saison nicht ganz nach Wunsch, was bei ei-
nem komplett neu zusammengewürfelten Team auch kaum anders zu 
erwarten war. Doch wer einmal beim Training oder an einem Spieltag 
dabei war, hat schnell gemerkt: Hier stimmt trotzdem einiges. Der Zu-
sammenhalt, der Spirit sowie die Stimmung innerhalb der Truppe - all 
das war von Beginn an da und hat sich über die gesamte Saison gehal-
ten. Aus einem bunten Haufen wurde eine echte Einheit.

Was in dieser Saison zusammengewachsen ist, will jetzt auch gemein-
sam wachsen. Die Grundlage stimmt und die Vorfreude auf das, was 
noch kommt, ist groß.

Die 3. Mannschaft
Manchmal braucht es einen Neuanfang. Vor drei Jahren verabschiedete 
sich die alte dritte Mannschaft nach einer soliden Saison in der Kreisliga 
B geschlossen vom aktiven Spielbetrieb. Ein nachvollziehbarer Schritt, 
der aber eine Lücke im Verein hinterließ. Zur Saison 25/26 wurde das 
Kapitel nun wieder aufgeschlagen: Die „Dritte“ der SG Hemer wurde 
komplett neu gegründet und startet seitdem in der Kreisliga C.

Donato Rispoli, der als Trainer die Verantwortung übernahm, verfolgte 
einen einfachen, aber wichtigen Gedanken: Spieler, die vielleicht noch 
nicht ganz den Sprung nach oben geschafft haben, mehr Spielpraxis 
brauchen oder einfach eine Chance verdienen, sollen hier ihren Platz 
finden. Juri Akay ergänzt das Trainerteam als spielender Co-Trainer 
und bringt nicht nur taktisches Verständnis, sondern auch den direkten 
Draht in die Kabine mit.
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„Johnny“ Mohr, Anton Vornweg, Dieter Hagemann, Reinhold Kirchner, 
„Hansi“ Hatt, Achim Grenz und später noch von vielen anderen. „Man“ 
raufte sich zusammen, und es entstand eine Gemeinschaft, aus der vie-
le Freundschaften entstanden. Dennoch war es nicht leicht, einen regel-
mäßigen Spielbetrieb zu organisieren. Die Abteilung zählte damals etwa 
20 Mitglieder. Einige Jüngere, so um die 30 Jahre, zählten dazu. Diese 
wurden aber auch noch regelmäßig bei den Senioren eingesetzt. Mitun-
ter mussten sich daher die Alten Herren dann auch schon mal die Spie-
ler zusammensuchen. Teils wurde noch vor dem Spiel eine Mannschaft 
zusammengestellt. Nicht selten traten wir dann auch nur mit 9 Mann 
an, oder wir liehen uns auch schon einen Spieler von dem Gastgeber 
aus.  Diese Hürden wurden von den AH aber gemeistert, und mit der 
Zeit bekamen die AH immer mehr Zulauf, auch von anderen Vereinen. 
„Nachwuchs“ aus unserem Verein kam ebenfalls dazu. Dieser war sehr 
engagiert und übernahm Mitte der 90er Jahre mit Marian Riesenfeld, 
Achim Grenz, Jürgen Kaschner, „Günni“ Seglitz, Udo Esser und anderen 
die Führung der Abteilung.  

Die Abteilung organisierte sich zwischenzeitlich wie der Hauptverein 
und wurde sportlich wie gesellschaftlich sehr aktiv. Fußball, Veranstal-
tungen und Feiern standen noch mehr im Fokus der AH-Abteilung.

So veranstaltete sie seit 1980 das „August-Schröder-Hallen-Turnier“. 
Das Hallenturnier wurde bekannt, weit über die Stadtgrenzen hinaus. 
Initiator war damals auch Osmin Gerhold, der bei der Firma beschäftigt 
war. Ab 1984 richteten wir die ersten Hallen-Stadtmeisterschaften für 
Alte Herren Mannschaften aus. Später wurden diese von den beteiligten 
Vereinen abwechselnd veranstaltet. Unsere Mannschaft gewann sehr 
oft den Titel „Stadtmeister“ im Hallenfußball. Von 1990 bis 2005 wurde 
von aus auch das „Lang + Menke“ Kleinfeld- Fußballturnier im Damm-
stadion veranstaltet. Es war ein Sommerturnier mit 12 bis 20 Mann-
schaften. Seiner Zeit wurde auf Asche gespielt. Wenn es besonders 
warm war, wurde der Platz vor und zwischen den Spielen bewässert, 
teils über eine automatische Bewässerung, teils mit Feuerwehrschläu-
chen. Staubig war es dennoch.

Die Ü32 der SG Hemer stellt sich vor
Die Mitglieder der Vereine von SV Hemer 08 und SpVgg Hemer 32 be-
schlossen 1976 die Fusion und gründeten unseren Verein, die Sport-
gemeinschaft Hemer- SG Hemer. (Siehe hierzu auch die Historie auf 
WWW. sg-hemer.de)

Beide Vereine hatten bereits AH-Mannschaften im Spielbetrieb. Nun 
galt es, auch diese in einer Abteilung zu vereinigen, was bei den „alten 
Säcken“ mitunter nicht einfach war. Ich erinnere mich, dass noch nach 
Jahren in den Spielersitzungen von „32ern“ und „08ern“ geredet wurde.  
Klar, früher war alles besser… kennen wir alle. Alte Rivalitäten flammten 
hin und wieder auf. Doch mit den „Vorsitzenden“ Osmin Gerhold und 
Klaus Kwasny engagierten sich zwei Sportkameraden, die den „wilden“ 
Haufen zusammenhielten. Sie fanden auch Unterstützung bei den Urge-
steinen „Kalli“ Steppuhn, Hans Gatzke, „Cäsar“ Dämmer, „Kuffi“ Kutzner, 
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Wie selbstverständlich wurden wir bei allen Veranstaltungen von 
unseren Frauen unterstützt. Ohne sie hätten wir diese Aktivitäten 
gar nicht stemmen können. Dafür nochmals unser herzliches Dan-
keschön.

Und dann waren da noch die Hemeraner Herbsttage. Diese gab es seit 
1972 als „Wirtschaftsschau“. Bereits vor der Fusion waren die 08er mit 
die Ersten, die sich an dieser, heute größten Stadtveranstaltung beteiligt 
haben. Viel Manpower brachte uns einen hohen Ertrag für die Klub-
kasse. Mit den Einnahmen aus allen Veranstaltungen finanzierte sich 
so die Abteilung. Ohne zusätzliche Unterstützung durch unseren Ver-
ein wurden Trikots, Schuhe, Trainingsanzüge, Feiern und der jährliche 
Mannschaftsausflug finanziert. 

Das Highlight der AH fand am 10.06.1995 im Dammstadion statt. Wir 
feierten das 25jährige Jubiläum der SG-AH (1970-Gründung Hemer 32). 
Es gelang uns, hierzu die BVB 09 Traditionsmannschaft zu verpflichten. 
Im Rahmen einer Tages - Sportveranstaltung waren auch die Mann-
schaften der BSG Keuco, der BSG Grohe, der D-Jugend Kreisauswahl 
und der D-Jugend Stadtauswahl Hemer beteiligt. Die SGH trat, durch 
eine AH Kreisauswahl verstärkt, gegen die BV. Borussia Dortmund 09 
Traditionsmannschaft an - Ergebnis 0:8. Dennoch feierten wir bei bes-
tem Wetter, gemeinsam mit den rd. 3000 Zuschauern, einen tollen Tag. 
Für die AH war das in jeder Hinsicht, sportlich und finanziell, ein großer 
Erfolg.

Anlässlich des 100sten Vereinsjubiläums im Jahre 2008, am 03.08. 
(1908-Gründung Hemer 08) spielten die AH, nun mit „frischer“ Beset-
zung, wiederum gegen den BVB – Ergebnis 1:11. Diesen Tag konnte die 
SGH ebenfalls als tollen Erfolg verzeichnen.

Neben den sportlichen Aktivitäten der Herren waren unsere Frauen bei 
Wanderungen, Grillfesten, Winterbällen, Silvesterfeiern, Ausflügen zu 

Musicals (Hamburg) und anderen Aktivitäten eingebunden. Die Gemein-
schaft mit allen Mitgliedern und Partnerinnen stand in der Abteilung an 
erster Stelle. Wohl auch der Schlüssel zum Erfolg.

Natürlich haben wir auch jährlich eine Mannschaftsfahrt veranstaltet. 
Hierfür hatten wir sogar einen Festausschuss! Wirklich Erwähnenswer-
tes gibt es zu den Ausflügen nicht zu berichten.  Oder doch …… In ei-
nem Jahr hatten wir unser Maskottchen, einen Kuschelbären, verloren.  
Aber auf der Rückfahrt war er wieder da. Er konnte sich an nichts mehr 
erinnern.  Ars.. voll - toll! sagte man damals und sang: 

„Ja, wenn man so eine Mannschaft hat, ist alles wieder gut!“ 

In den Jahren nach Marian Riesenfeld wechselten die „Präsidenten“ 
häufig. Nach und nach kam die Abteilung in ihre schwierigste Phase. 
Viele Mitglieder mussten dem „Älterwerden“ Tribut zollen und meldeten 
sich aus gesundheitlichen oder Altersgründen erst vom aktiven Spiel-
betrieb und später ganz ab. Das Hauptproblem lag aber darin, dass 
Spieler, die in den Seniorenmannschaften aufhörten, gar nicht oder 
allenfalls kurz bei den Alten Herren vorbeischauten. Somit fehlte der 
„Nachwuchs“. Ü50 und Ü32 wurden wieder zusammengelegt, um über-
haupt eine spielfähige Mannschaft auf die Beine stellen zu können. 
Da die Alten Herren anderer Vereine vor ähnlichen Herausforderungen 
standen, gab es immer weniger Spiele und irgendwann gar keine mehr. 
Die einst florierende Abteilung hatte teilweise Probleme, acht Spieler 
zum Training am Mittwochabend zusammenzubekommen. Dass in die-
ser Zeit die Lichter nicht komplett ausgingen, ist insbesondere Andreas 
Stöffer zu verdanken. Der hielt den Laden über Jahre mit großem Enga-
gement und z.T. in Doppelfunktionen am Laufen. Erwähnt werden muss 
in diesem Zusammenhang auch noch Holger Wegmann, der seit vielen 
Jahren die Konstante im Festausschuss ist und bis heute umtriebig un-
zählige Aktivitäten initiiert hat.
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Die Wende zum Guten kam vor ca. vier Jahren. Es wechselten wieder 
Spieler aus den Seniorenmannschaften zu den Alten Herren und ein neu-
er Aufschwung begann. Vor drei Jahren übernahm Alex Klusch das Trai-
neramt. Co-Trainer wurde sein Spezi Philipp Hölcke. Die beiden haben 
die Abteilung vorangebracht und sorgten für einen großen Zulauf neuer 
Spieler. Aktuell gibt es wieder 60 Mitglieder, von denen sich regelmä-
ßig 15-20 Spieler beim Mittwochstraining tummeln und sich dabei auch 
gern das ein oder andere von den einzig verbliebenen aktiven Oldies 
Wolfgang Hein und Heiko Engelmann abschauen. Seit vielen Jahren hat 
es ein erstes Spiel gegeben, welches nach großem Kampf unglücklich 
mit 2:4 in Sümmern verlorenging. Für die kommende Saison 2026/27 
ist eine Mannschaft für die neu gegründete Alte Herren Liga gemeldet.

Die Trainer und der Festausschuss organisieren wieder verschiedenste 
Aktivitäten:

Wandertag mit den kompletten Familien, Brunch beim Heimspiel der 
Seniorenmannschaften, Jahresabschluss im Akropolis, Knobelturnier, 
Mannschaftsfahrt usw. Auch das Bestücken der Schichten für den Bier-
stand bei den Hemeraner Herbsttagen ist kein Problem mehr.

Somit blickt die Alte Herren Abteilung der SG Hemer unter dem derzei-
tigen Vorsitzenden, dem „ewigen“ Andreas Stöffer, optimistisch in die 
Zukunft und bleibt ein wichtiges Standbein des Hauptvereins.

Seit einiger Zeit gibt es auch eine Ü70, über die noch separat berichtet 
wird.

Von unseren AH-Mitgliedern und der Abteilung wurden unterstützt:  
Unser Verein sowie die Jugendabteilung, der Förderverein Dammsta-
dion, der Bau des Clubheims, der Bau der Tribüne, der Umbau Kiosk, 
der Förderverein des Sauerlandparks und weitere Projekte.
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einem gemütlichen Beisammensein im Kabinentrakt oder bei schönem 
Wetter vor dem Kioskbereich.

Soziale Aspekte
Klaus Kwasny und sein bis 2025 tätiger Nachfolger Reinhard Bornfel-
der organisierten Fahrten zu Bundesligaspielen nach Wolfsburg mit in-
tegrierten Besichtungen des VW-Werks und zum Fußballmuseum nach 
Dortmund. Auch eine Fahrt mit Ehefrauen nach Koblenz gehörte zum 
Freizeitprogramm. Dies hatte Bestand bis zum Beginn der Corona-Pan-
demie.

Gemeinschaft und Geselligkeit nach Corona
Seit dem Ende der Pandemie und in Abstimmung mit den Mitgliedern 
der Ü70 reduziert sich das Angebot auf regelmäßige Treffen im Vereins-
heim. Bis zu 16 Teilnehmer treffen sich dort an jedem Donnerstag um 10 
Uhr und fördern Kameradschaft und soziales Miteinander. Sie kommen 
nicht nur aus Hemer, Iserlohn und Menden, sondern auch aus dem En-
nepe-Ruhr-Kreis.

Geburtstage werden gemeinsam gefeiert mit einem leckeren Frühstück, 
gegrillten Würstchen oder einer schmackhaften Käse-Lauch-Suppe. 
Einmal im Monat findet generell ein gemeinschaftliches Frühstück statt, 
das aus der Gemeinschaftkasse finanziert wird. 

Auch Tippspiele gehören gehören zu unserem Programm. Wir tippen 
auf die Ergebnisse ausgewählter Bundesliga- oder Länderspiele.

Die Ü70 hat freien Eintritt zu den Meisterschaftsspielen der 1. Mann-
schaft und einen eigenen reservierten Tisch vor dem Verkaufskiosk. 

Nach dem Tod von Reinhard Bornfelder ist Rainer Schäfer Koordinator 
und Organisator der Ü70.

Die Ü70 der SG Hemer stellt sich vor
Stehend (v.l.): Lothar Lindemann, Achim Grenz, Hans-Jürgen Gatzke, 
Jürgen Kutzner, Bernhard Eichler, Hans Schmöle, Ulli Grenz, Gerrit Schulte, 
Marian Riesenfeld, Günter Seglitz und Hans-Rainer Schäfer
Sitzend (v.l.): Jonny Mohr, Hans Bechlenberg, Werner Brück und Hansi Hatt
Es fehlen: Udo Esser und Klaus Schulz

Gründung der heutigen Ü70
Der im letzten Jahr verstorbene Klaus Kwasny legte im Jahr 2005 mit 
Spielern der damaligen U60 das Fundament der aktuellen Ü70. Jeden 
Donnerstag trafen sich 15 - 20 begeisterte Fußballer, bestehend aus 
ehemaligen Spielern der Vorgängervereine SV Hemer 08 und der SpVg 
Hemer 32 und des Fusionsvereins SG Hemer, zum Fußballspielen in der 
Overhoff-Arena, um fit zu bleiben. Anschließend traf man sich noch zu 
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Kommt vorbei!

Jeder, der Interesse hat, ist in unserer Gemeinschaft willkommen, 
zwanglos und ohne Anmeldung.

 

In stillem Gedenken an unsere verstorbenen Mitglieder, Freunde und 
Fußballkameraden, die unseren Verein geprägt haben. Die Wege haben 
sich getrennt, aber ihr bleibt Teil unserer Mannschaft:

Erhard Eckhard, Osmin Gerhold, Anton Vornweg, Reinhold Dornsiepen,

Reinhold Kirchner, Franz-Josef Engelmann, Franz-Josef Peters, 

Dietmar Pfeiffer, Dieter Hagemann, Jürgen Schlichterle, Jürgen Kaschner,

Dieter Zapke, Rosario „Rosa“ Di Giovanni, Hermann Roland, Bernd Henkel,

Karsten Schlette, Dieter Ennulat, Reinhard Bornfelder, Klaus Kwasny

Ihr zuverlässiger Partner in 
der Pulverbeschichtung

• innovative Technologien
• flexibles Vorbehandlungskonzept
• individuelle Lösungen

Ihmerterstrasse 13
58675 Hemer

kontakt@kspulverbeschichtung.de
(+49) 02372 989898
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Im Durchschnitt nehmen acht bis zehn Spieler am Training teil. Nach 
einer kurzen Aufwärmphase steht vor allem das freie Spiel im Vorder-
grund. Aufgrund eines derzeit fehlenden Trainers ist eine Teilnahme am 
Ligabetrieb in der kommenden Saison nicht vorgesehen. Die Perspekti-
ve bleibt jedoch offen: Mit wachsender Beteiligung und neuer Unterstüt-
zung kann jederzeit wieder ein strukturierter Spielbetrieb aufgenommen 
werden.

Neue Spielerinnen und Spieler sind jederzeit herzlich willkommen – un-
abhängig von Alter oder Leistungsstand.

Kontakt: Philip Glingener hemer-hustlers@gmx.de

Unsere Basketballer geben euch keinen Korb – jeder ist 
willkommen
Im Jahr 2006 wurde innerhalb unseres Vereins die Basketballabteilung 
„SG Hemer Hustlers“ gegründet.

In den darauffolgenden Jahren entwickelte sich die Abteilung dynamisch 
und erfolgreich. In ihrer Hochphase nahmen insgesamt vier Mannschaf-
ten am Spielbetrieb teil: zwei Herrenteams, eine Damenmannschaft so-
wie ein Jugendteam.

Aktuell befindet sich die Abteilung in einer Phase des Neuaufbaus und 
konzentriert sich auf den Trainingsbetrieb. Regelmäßig treffen sich bas-
ketballbegeisterte Spieler, um gemeinsam aktiv zu sein und das Spiel 
weiterzuführen. Das Training findet mittwochs von 20:00 bis 21:30 Uhr 
in der neuen Sporthalle des Leopold-Woeste-Gymnasiums in Hemer 
statt. Freitags wird zur gleichen Zeit in der alten Sporthalle trainiert. 

Weitere Abteilungen Weitere Abteilungen
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Das Taijutsu, also der Kampf ohne Waffen, ist der Schlüssel zu den 
Kampfkünsten des Bujinkans — ein wesentlicher Aspekt ist dabei der 
Geist. Zugleich bildet das Taijutsu den Einstieg zu den zahlreichen 
Waffen, die selbstverständlich im Rahmen des Waffenkontrollgesetzes 
ebenfalls trainiert werden. 

Einige davon sind: Hanbojutsu (Kurzstock), Kenjutsu (Schwerttechni-
ken), Bojutsu (Langstock), Tantojutsu (Messertechniken), Kusari Fundo 
(Kette mit Gewichten), Shuriken (Wurfklingen), Jutte (Metallgabel), Ku-
sari Gama (Sichel mit Kette), Kama (Sichel), Yari (Lanze), Ya und Yumi 
(Bogen und Pfeil), Naginata (Hellebarde), Kubotan/Yawara (kleiner Stab), 
Blasrohr, Tessen (Fächer) und Kunai (ursprünglich ein Grabwerkzeug).

Hatsumi sagt, dass in einem wirklichen Kampf das Herz wichtiger ist als 
die Techniken: „Wenn das Herz nicht aufrichtig ist, wird das Jutsu (die 
Technik) mangelhaft!“ Wir in der Ninpo Hemer streben danach, die alten 
traditionellen Aspekte auch auf die heutige Zeit zu übertragen.

Das Training beginnt mit Aufwärm- und Dehnübungen, um anschließend 
das Fallen, Rollen und Ausweichen zu trainieren. Gemeinsam üben Fort-
geschrittene und Anfänger die Basis dieser Kampfkunst, welche Hebel, 
Würfe, Tritte, Schläge, Blöcke und vieles mehr beinhaltet. Anfänger wer-
den früh in das Training mit Waffen einbezogen, um einen sicheren Um-
gang von Beginn an zu entwickeln.

In dieser wunderbaren Kampfkunst gibt es aufgrund der vielen ge-
schmeidigen Bewegungen keine Altersbeschränkungen — wir trainie-
ren mit Gleichgesinnten im Alter von 16 bis fast 60 Jahren. Regelmäßig 
werden in unserem Dojo auch Frauenselbstverteidigungskurse angebo-
ten. Zum Training gehören traditionelles und modernes Ninjutsu sowie 
effektive und flexible Selbstverteidigung.

Was ist das Bujinkan Budo Taijutsu für eine Kampfkunst?
Das Bujinkan Budo Taijutsu ist ein Zusammenschluss von 9 historischen 
japanischen Kampfkunstschulen (Ryuha), welcher auf den Japaner Dr. 
Masaaki Hatsumi zurückzuführen ist. Dr. Masaaki Hatsumi ist das Ober-
haupt (Soke) dieser 9 Ryuha, welche 6 Samurai- und 3 Schulen des 
Ninjutsu umfasst — es handelt sich also tatsächlich um das, was man 
allgemein unter den Begriffen „Ninja“ und „Samurai“ versteht. Dr. Hat-
sumi nannte seine neue Struktur zu Ehren seines Lehrers Toshitsugu Ta-
kamatsu „Bujinkan“ (Tempel des göttlichen Kriegers). Von diesem nach-
weislich „letzten echten Ninja“ bekam Dr. Hatsumi in allen 9 Schulen 
den Titel des Soke verliehen. Aufgrund seines Alters von über 90 Jahren 
begann er, diese Schulen auf verschiedene Personen aufzuteilen und 
diese jeweils zum Großmeister zu ernennen.

Weitere Abteilungen Weitere Abteilungen
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jederzeit online einsehen
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SG – Aktuell

Trainerteam & Staff: Stefan Odenhausen (Trainer), Markus Heggemann 
(Co-Trainer), Christopher Jürgens (TW-Trainer), Kevin Hanuschke 
(Physio), Kevin Meier (Betreuer)
Kader: Jan Philip Albrecht, Anil Aydugan, Yannick Beringhoff,  
Yahia Bouaich, Cristian Celentano, Erik Degener, David Gabco, 
Gianluca Grahl, Paul Huth, Sebastian Hücking, Lukas Karrasch,  
Louis Kirchner, Jan Kopp, Elias Lamghizarti, Jonas Lempa,  
Frederik Münkel, Noah Odenhausen, Florian Ranke, Alex Rudi,  
Lutz Scholly, Emir Varan, Konstantin Werner

SG Hemer Knobelclub

Kurz nach der Fertigstellung unseres neuen Club-
heims gründete sich der Knobelclub „Knobelfreunde 
SG Hemer“.

Jeden Donnerstagabend trafen sich einige Vereinsmitglieder von 20:00 
bis 22:00 Uhr, um zahlreiche Bierrunden auszuspielen. Teilweise ging es 
direkt nach dem Training für einige an den Tresen. Aus dieser anfangs 
lockeren Runde entwickelte sich schon bald eine feste Gemeinschaft.

Besondere Höhepunkte waren immer die Weiberfastnachts-Donners-
tage, wenn unsere fesche Wirtin mal wieder verkleidet erschien – ein 
wahrer Augenschmaus.

Vor der Corona-Pandemie wurden wir von unseren Vereinswirtinnen und 
Vereinswirten stets bestens versorgt. Nach dem Umbau des Clubheims 
konnte jedoch kein geeigneter Nachfolger gefunden werden. Deshalb 
übernahmen wir den Dienst kurzerhand selbst. Seitdem organisieren 
und führen wir den Knobelclub in Eigenregie.

Im Laufe der Jahre veränderte sich die wöchentliche Besetzung immer 
wieder. Der eine kam, der andere ging – je nach Lebenssituation. Bis 
heute wird jeden Donnerstag in geselliger Runde fröhlich „geschockt“. 
Dabei kommen nicht nur Spielspaß und Unterhaltung, sondern auch 
Geselligkeit und Vereinspolitik nicht zu kurz.

Inzwischen ist die Stammbesetzung auf 16 Personen angewachsen. 
Zwei Mitglieder nehmen zwar nur noch per WhatsApp an den wichtigen 
Unterhaltungen unter der Woche teil, gehören aber weiterhin fest dazu. 
An den Spielabenden sind in der Regel acht bis neun Mitspieler dabei. 
Gästeknobler sind jederzeit herzlich willkommen.

Auch regelmäßige Auswärtsspiele bei „Janni“ gehören inzwischen fest 
zu unserem Vereinsleben.
Deine Jule

Die Erste Mannschaft konnte frühzeitig den Klassenerhalt sichern 
und die Saison 25/26 in der „Bundesliga des Sauerlandes“ mit 40 
Punkten auf einem soliden sechsten Tabellenplatz beenden.

SG AktuellKnobelclub
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Trainerteam: Markus Heggemann (Trainer), Noah Odenhausen  
(Co-Trainer), Martin Heggemann (Co-Trainer)
Kader: Lutz Penderok, Tim Bimberg, Ivan Drosvanoski, Luis Emmerich, 
Paul Gailer, Zyab Halaf, Dominic Hübner, Tobias Karasch, Kabir Khaira,  
Myron Lewandowski, Nico Lorenc, Lennox Nicolaus, Jonathan Odenhausen,  
Andre Neuhaus, Lenart Schulte, Noah Stenner, Leonard Storm,  
Kevin Straitenberger, Lewin Strotphuhn, Koray Taskiran, Leonardo Trottner

Trainerteam & Staff: Thomas Scholtys (Trainer), Sascha Karg  
(Co-Trainer), Niklas Küdde (Co-Trainer), Kevin Dreyer (TW-Trainer)
Kader: Gabriel Al-Enouz, Alpkan Arslan, Mustafa Aykutalp,  
Said Barkani, Michele Caliandro, Simon Cramer, Aliriza Dervisoski,  
Antonio Del Latte, Finn Dexel, Colin Drees, David Falzone,  
Robin Gollan, Carlos Gonzales, Benjamin Harde, Malek Hayek,  
Jakub Körnig, Leonard Kraus, Mike Kröll, Jona Leiber, Darren Miklis,  
Tim Palaic, Pasquale Rispoli, Massimo Saporito, Timo Smarsly,  
Ömer Suyalcinkaya, Finn Uhlmann, Nico Wagner, Julius Willmann

Die Zweite Mannschaft hat den Aufstieg in die Kreisliga A leider 
ganz knapp verpasst. Am Ende der Saison fehlte ein einziger 
Punkt für den zweiten Tabellenplatz. 

Das Team der A-Junioren konnte sich nach einer tollen Saison 
über die verdiente Meisterschaft in der Kreisliga 1 freuen. Herz-
lichen Glückwunsch zu dieser Leistung!

SG AktuellSG Aktuell
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Trainerteam: Fabian Neubacher (Trainer), Oliver Knoblich (Co-Trainer), 
Ege Atalay (Co-Trainer)

Kader: Göktürk Atalay, Martin Bauer, Henry Berghoff, Leandro Brocca,  
Koray Colak, Luca Engel, Jonas Flamme, David Gottwich,  
Steven Gottwich, Milian Höll, Janni Karageorgiadis, Taylor Klug, 
Luca Knoblich, Gina-Luca Leitner, Dorian Linker, Gianni Matousi, 
Phil Passon, Luka Peters, Noah Pohl, Johann Scholly, Elias Sinn, 
Laurens Steppuhn, Julien Torke

Auch unsere B-Jugend konnte sich die Meisterschaft in der Kreis-
liga 1 sichern. Die harte Arbeit wurde belohnt. Weiter so – wir sind 
stolz auf euch!

Die C-Junioren konnten unter der Leitung von Lea Flamme und 
Paul Huth die Gruppenmeisterschaft für sich entscheiden. Eine 
tolle Mannschaft! 

SG AktuellSG Aktuell
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